
IPZ-Europapreis  an  Bergkamen
übergeben  –  Bürgerreise  in
die Türkei gut nachgefragt
Für  das  Projekt  „Europa  /  Bergkamen  –  Dekaden  der
Freundschaft“ im Rahmen der Feierlichkeiten zum 50-jährigen
Bestehen der Stadt Bergkamen hat am Donnerstag in der Sitzung
des  Haupt-  und  Finanzausschusses  das  Vorstandsmitglied  des
Institutes für europäische Partnerschaften und internationale
Zusammenarbeit  (IPZ)  Josef  Poqué  den  IPZ-Europapreis  mit
Urkunde an Bürgermeister Roland Schäfer übergeben.

IPZ-Vorstandsmitglied  Josef  Poqué  (3.  v.  r.)überreicht  den
Europapreis an Bürgermeister Roland Schäfer.

Sicher kann Josef Poqué sein, dass Bergkamen bei der Pflege
seiner  Beziehungen  zu  den  Partnerstädten  nicht  nachlassen
wird.  So  gibt  es  trotz  aller  aktuellen  Verwicklungen  und
Irritation  auf  oberster  politischer  Ebene  bereits  30
Anmeldungen für die Bürgerreise zur türkischen Partnerstadt
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Silifke  im  Herbst.  Freie  Plätze  gebe  es  aber  auch  noch,
betonte am Donnerstag Bürgermeister Roland Schäfer.

Die Reise dorthin soll in der Zeit vom 9. bis 15. Oktober 2017
stattfinden. Die Kosten werden sich inklusive Flug (Direktflug
Düsseldorf  –  Adana  –  Düsseldorf  mit  der  Fluggesellschaft
SunExpress),  Transfer  und  Übernachtung  mit  Halbpension  pro
Person  voraussichtlich  auf  ca.  €  595,00  im  Doppelzimmer
(Zuschlag Einzelzimmer € 100,00) belaufen. Weiter Auskünfte
gibt  es  bei  der  Städtepartnerschaftsbeauftragten  der  Stadt
Bergkamen,  Angelika  Joormann-Luft,  Tel.:  965-202,  email:
a.joormann-luft@bergkamen.de,

Josef  Poqué  hatte  am  Donnerstag  nochmals  die  zahlreichen
Aktivitäten  zur  Stärkung  des  Europa-Gedankens  während  des
Jubiläumswochenendes  gewürdigt.  Ausdrücklich  beglückwünschte
er die Stadt für die hohe Förderung des Projekts durch die EU
mit 14.500 Euro.

 

 


